
Telegraphiſche Nachrichten
Pirot 30 Nov Der abermalige Angriff den die

Serben geſtern im Widerſpruch mit dem getroffenen Ab
konunen wegen Einſtellung der Feindſeligkeiten auf Widdin
unternommen haben hat hier eine große Gereiztheit hervor
gerufen

Belgrad 30 Nov Die Miniſter haben ſich heute wiederum
zum Könige nach Niſch begeben Aus Deutſchland Rußland
und OeſterreichUngarn gehen reichliche Hilfsmittel zur Pflege
der Verwundeten ein

London 30 Nov Bis heute abend 10 Uhr waren
158 Konſervative 176 Liberale und 29Parnelliten
gewählt

Konſtantinopel 30 Nov Die Pforte hat eine Prokla
mation erlaſſen in weicher ſie die Bevölkerung und die
Behörden von Oſt Rumelien auffordert von der Ver
irrung in welche ſie durch perſönliches Jntereſſe ſuchende
Perſonen gedrängt wurden zurückzukommen und zum Ge
horſam zurückzukehren Die Proklamation verſichert das
Wohlwollen des Sultans werde ihnen allgemeine Amneſtie
gewähren

Deutſches Reich
Die Marſhall Jnſeln unſere neueſte koloniale Er

werbung im Stillen Ozean haben ſchon zu Anfang dieſes
Jahrhunderts einen Schilderer gefunden den man flaſſiſch
im ſtrengſten Sinne nennen kann denn er zählt mit zu
unſeren deutſchen Klaſſikern kein geringerer als Adalbert
v Chamiſſo näu lich hat auf ſeiner berühmten Reiſe um die
Welt mit der Romanzoff ſchen Entdeckungsexpedition lange Zeit
innerhalb dieſes Archipels namentlich auf der Radakgruppe
forſchend und ſtudirend zugebracht Auf ſeine intereſſanten
Reiſeberichte ſei daher aufmerkſam gemacht

Nach einer offiziöſen Mittheilung ſteht für den preußiſchen
Voranſchlag für 1886/87 nunmehr der Abſchluß des Haupt
etats ſowie die Zuſammenſtellung der Spezialetats unmittelbar
bevor nachdem durch den dem Reichstage vorliegenden Reichs
haushaltsetat das finanzielle Verhältniß Preußens zu dem
Reiche für 1886/87 vorbehaltlich der definitiven Beſchluß
faſſung über dieſen Etat feſtgeſtellt und dabei die Ausſicht
eröffnet iſt daß die Mehrüberſchüſſe den Mehrbedarf an
Matrikularumlagen und zur Ausführung der Ueberweiſungen
an die Kreiſe wenigſtens annähernd decken

Die deutſchfreifinnigen Abgeordneten Dr Baumbach und
S rader haben im Reichstage folgenden Antrag ein
gebracht

Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler zu
erſuchen die Ergebniſſe der Zuſammenſtellung und Verarbeitung
der Jahresabſchlüſſe der Krankenkaſſen ſowie ihrer
Ueberſichten über die Verſicherten und über die Krankherts
erſcheinungen pro 1885 dem Reichstag ſeiner Zeit mitzutheilen

Die Saar Ztg veröffentlicht einen Erlaß des Miniſters
des Jnnern und des Kultusminiſters durch welchen mit
getheilt wird daß der Kaiſer dem katholiſchen Geiſtlichen Friedrich
Wehn die im Jahre 1884 üher denſelben wegen Vergehens
wider die öffentliche Ordnung und Widerſtandes gegen die Staats
gewalt verhäugten Strafen von 3 Monaten bezw 6 Monaten in
Gnaden erlaſſen habe

T

Ausland
Das Dekret mittels deſſen die Königin von Spanien

die Regentſchaft angetreten hat folgenden Wortlaut
Jn Uebereinſtimmung mit Artikel 72 der Verfaſſung der

Monarchie werden alle Akte der Regierung in Meinem Namen
veröffentlicht werden als Regentin des Königreichs während
der Minderjährigkeit des Prinzen oder der Prinzeſſin welche
in Gemäßdeit des Art 80 der Verfaſſung Meinem verſtorbenen
Gemahl Don Alfonſo XII in legitimer Weiſe auf dem Throne
nachfolgen werden
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Halle den 1 Dezember
Mit Bezug auf die Notiz in unſerer SonntagsNr über die

Verlegung des Staatsarchives der Provinz Sachſen
von agdeburg nach Halle erfahren wir daß die Ver
handlungen über die mit dieſer Verlegung in gewiſſem Zuſammenhoange ſtehenden Beſitzaustauſche zwiſchen der Univerſität alſo

dem Fiskus und der Stadt insbeſondere ſoweit ſie ſich auf die
Abtretung der kgl Reitbahn an die Stadt behufs Weiterführung
des Promenadenringes beziehen leider nicht den gewünſchten
daten gehabt haben Wie verlautet erachtet der Staat ſeinen
Reitbahnbeſitz für zu werthvoll um ſich zur Abtretung deſſelben
ſelbſt gegen die ſeitens der Stadt gegebenen hohen Anerbietungen
entſchließen zu können Hoffentlich aber ſcheitert der Plan nicht
ganz und ſtört der ungünſtige Stand dieſer Verhandlungen nicht
auch die damit in gewiſſer Verbindung ſtehenden Pläne bezügl
Errichtung eines Neubaues für das Archäologiſche Muſeum an
der Alten Promenade und die Verlegung des Provinzial Archivs
Für das RNeitbahngrundſtück dürfte übrigens in nächſter
e eine Ordnung der Fluchtlinie in Betracht gezogen
werden

Die Litteraria beſchloß in ihrer geſtrigen Haupt
verſammlung entſprechend den anderen Vereinen hieſiger
Stadt an Stelle der zwei monatlichen Sitzungen von jetzt ab
eine ſolche abzuhalten Ferner einigte man ſich auf eine Feier
des 100jährigen Todestages von Moſes Mendelsſohn
beſtimmte aber hierfür nicht den eigentlichen Säkulartag den
4 Januar ſondern den 11 an dem man auch einen Ueberblick
über die übrigen Feiern haben wird Die Feier wird in einem
Feſtvortrag und einem gemeinſamen Eſſen beſtehen Der bisehe Vorſtand wurde wiederwählt und dem Kaſſenführer Hrn

aumgärtel die Entlaſtung ertheilt
Die Salzwirkerbrüderſchaft hat auch in dieſem Jahre

die Wurſtwaaren welche ihre Deputation zur Beglückwünſchung
beim Jahreswechſel am kgl Hofe als Geſchenke der Brüderſchaft
mitzuführen pflegt bei Hrn Fleiſchermſtr Hohmuth beſtellt

Einer Bekanntmachung der Armendirektion zufolge hat auch
in dieſem Jahre ein ungenannter hieſiger Einwohner der Armen
direktion 50,000 Stück Braunkohlenſteine bei der Konſo
iiet Pfännerſchaft zur Verwendung für Arme zur Verfügung

Der Gartenbauverein hat ſeine Abſicht die für nächſtes
ger geplante Sartenbau Ausſtellung im Hofjäger abzu
alten aufgeben müſſen weil für a Morgen Land300 M Pacht für ca 9 Monate gefordert wurden Als Anusſtellungs

lokal iſt nunmehr Freybergs Garten gewählt

Der Verein ehemaliger Freiſchüler der Francke ſchen
Stiftungen beſchloß die von ihm geplante Weihnachtsfeier am
28 Dez im Pfälzer Schießgraben zu halten Es ſoll bei der
r 6 bedürftigen Kindern der Freiſchule eine Beſcheerung bereitet
werden

Das bereits vor einiger Zeit angekündigte Hierherkommen
der 2ää auf einer Konzerktreiſe begriffenen ruſſiſchen
Vokal Kapelle von Dimitri Slavianski Agreneff iſt nun
mehr auf den 15 und 16 d beſtimmt Die 52 Perſonen 12 Damen
25 Herren 15 Knaben umfaſfende Kapelle wird an dieſen Tagen
zweinal im Stadtſchützenhauſe konzertiren Die Mitglieder
treten in althiſtoriſcher Nationalkleidung auf wie ſie die in der
Köſtler ſchen Buchhandlung Meyer Stockh ausgelegten Bilder
zeigen Der obengenannte Leiter der Kapelle iſt auch ein aus
gezeichneter Soloſänger

Das kaiſerliche Patentamt verlieh der Firma A Wernicke
hier ein Patent auf einen Pichapparat Kl VI Nr 34,222

Eine hübſche Neuheit für den Chriſtbaum ſind ſog Eis
flimmern die auf den bekannten feuerſicheren Chriſtbaumſchnee
geſtrent werden und durch ihren Glanz die Jlluſion einen be
ſchneiten und bereiften Chriſtbaum vor ſich zu haben erhöhen
Die Flimmer ſind u a bei Hrn J Büdefeldt hier zu haben

Bei einer Treibjagd in Steudener Flur Hrn Ritter
gutsbeſitzer Nette Beeſenſtedt gehörig wurden 500 Hafen erlegt
Gering war dagegen das Ergebniß einer in der Flur Lieskanu
von Hrn Meinhardt abgehaltenen Jagd Hier wurden nur
29 Haſen 1 Kaninchen und 2 Rebhühner geſchoſſen

Jn geſtriger Sitzung der Strafkammer hieſ kgl Land
gerichts wurde u a folgendes verhandelt Zwei hieſige Frauens
perſonen wurden wegen Kuppelet zu 1 Woche bezw 3 Tagen
Gefängniß verurtheilt Um den Vortheil unentgeltlicher klini
ſcher Behandlung ſich zu verſchaffen hatte ſich ein Dienſtmädchen
die Fälſchung eines Garantieſcheines alſo einer Privat
urkunde zu ſchulden kommen laſſen und ſich dadurch einer
Urkundenfälſchung ſchuldig gemacht Jn Dienſt bei Frau Gaſt
wirth Metzenthin auf dem Weinberg war Angeklagte im Juli
daſelbſt krank geworden und hatte ſich trotz Abrathens ihrer
Dienſtherrin die ſie durch ihren Hausarzt behandeln laſſen wollte
nach Halle begeben angeblich um zu einem Arzt zu gehen wandte
ſich aber nach der Klinik und überreichte dort dem Hausmädchen
Michaelis einen Schein des Jnhalts die Ueberbringerin in die
Anſtalt aufzunehmen wofür die Unterzeichnete Frau Metzenthin
Weinberg die Koſten übernehmen würde Dieſen Schein hatte
das Mädchen gefälſcht und wurde deshalb zu 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ward
gegen die 36iährige verehel Friederike Amalie Karoline Gibilli
geb Nögel hier aus Neuſtadt a d Orla gebürtig wegen
Majeſtätsbeleidigung verhandelt und die Angeklagte nach
Wiederherſtellung der Oeffentlichkeit für eine höchſt unehrerbietige
Aeußerung über den Kaiſer mit 3 Monaten Gefängniß belegt
Der Bergmann Joh Friedr Herm Hechler aus Eisleben
hatte gegen ein Erkenntniß des dortigen Schöffengerichts durch
das er wegen vorſätzlicher körperlicher Mißhandlung Beleidigung
und Bedrohung mit einem Verbrechen zu 14 Tagen Ge
fängniß verurtheilt worden war Berufung eingelegt deren
Verhandlung die Ermäßigung der Strafe auf 30 M Geldbuße
bezw 6 Tage Gefängniß zur Folge hatte Minder glücklich
war der Schachtarbeiter Alb Friedr Kindling aus Eisleben
mit ſeiner Berufung die er Cpeen ein Erkenntniß dortigen
Schöffengerichts eingelegt hatte Er war wegen Bedrohung mit
einem Verbrechen in 2 Fällen und vorſätzlicher Körperverletzung
zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt was nach der geſtrigen Ver
handlung als angemeſſene Strafe erachtet und die Berufung dem
gemäß verworfen wurde Wie übel es einem ergehen kann
wenn man den Uebergang nach dem Bahnhof über das Geleis
erzwingen will nachdem die Schutzwehr geſchloſſen worden hatte
der Handelsmann Brathuhn hier zu ſeinem Leidweſen erfahren
da er vom Schöffengericht wegen Widerſtand gegen die Staats
gewalt in idealer Honkurrenz mit vorſätzlicher Körperverletzung
zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt worden Als am 31 Juli
nachmittags 5 Uhr 43 Min der berliner Zug einfahren ſollte
langte Br ſtadtſeitig am Bahnhofsübergange an nachdem ſoeben der
Hilfsweichenſteller Jhle den Schlagbaum geſchloſſen hatte Da B Eile
hatte um mit einem Zuge fortzukommen wollte er den Uebergang er
zwingen wurde aber von genanntem Beamten durch Feſthalten
pflichtgemäß am Paſſiren verhindert wodurch ein heftiges Ringen
der beiden entſtand und B den Beamten mit einem Stock auf
den Kopf ſchlug ſodaß dieſer eine blutende Wunde davon erhielt
Es konnte nach der Beweisaufnahme auch heute kein Milderungs
grund für den Angeklagten gefunden werden da der Beamte in
rechtmäßiger Ausübung ſeines Amtes begriffen geweſen Es
mußte ſonach auf Verwerfung der Berufung erkannt werden
Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Schloſſer Karl
Th Scheer aus Giebichenſtein wegen Sittlichkeitsverbrechens
angeklagt Bei der Verhandlung war die Oeffentlichkeit aus

geſchloſſen Der Angeklagte wurde nach Wiederherſtellung der
ſelben wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen in zwei Fällen
mit einem Mädchen unter vierzehn Jahren mit 1 Jahre 6 Monaten
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt ohne Annahme mildernder
Umſtände verurtheilt

Jn geſtriger Sitzung des Schöffengerichts wurden u a
die Herren Krug Böttcher Frankfurt a M und der Bauauf
ſeher Hoffmann hier zu je 30 M Geldſtrafe verurtheilt
Dieſelben führen den Thorſtraßenkanal aus und haben es unter
laſſen für genügende Sicherheit der Paſſanten zu ſorgen indem
nachts offene Stellen nicht vorſchriftsmäßig eingefriedigt und
bedeckt geweſen ſind Zwei Perſonen Maler Willy Rappfilberund Keſſelſchmied Richard Rappſilber hatten ſich wegen groben

Unfugs zu verantworten den ſie dadurch verübt daß ſie abends
gegen 10 Uhr in der oberen Leipzigerſtraße ein anſtändiges
junges Mädchen mit beleidigenden Anträgen beläſtigten
daſſelbe bis in die Schmeerſtraße verfolgten bis das Mädchen
den Schutz Vorübergehender anrief worüber die Angeklagten laut
ſchimpften 2c Die kgl Amtsanwaltſchaft beantragte mit Rückſicht
darauf daß es bei ſolchem Gebahren einem anſtändigen Mädchen
nicht mehr möglich ſei abends unbeläſtigt auf der Straße zu
gehen gegen Willy R 14 Tage gegen Richard R 5 Tage Haft
Der Gerichtshof erkannte gegen erſteren auf 1 Woche gegen
letzteren auf 3 Tage Haft

Einem in der Königſtraße wohnenden Schloſſergefellen
wurden am Sonnabend nachmittag aus ſeiner im dritten Stock
belegenen Schlafkammer 70 M baares Geld geſtohlen Daſſelbe
hatte ſich in einem verſchloſſenen Koffer befunden welcher er
brochen worden war Der Verdacht den Diebſtahl ausgeführt
zu haben lenkte ſich auf den Schloſſergeſellen Mörre von hier
welcher bei dem Beſtohlenen zu Beſuch geweſen war ſich von
demſelben 1 M geliehen hatte und bei dieſer Gelegenheit Kennt
niß von dem Vorhandenſein des Geldes erlangt hatte Der Ver
dacht war auch gerechtfertigt denn bei der ſofort vorgenommenen
Hausſuchung bei M fand ſich der größte Theil des Geldes noch
vor und M bequemte ſich ſchließlich auch den Diebſtahl ein
zugeſtehen Er wurde darauf verhaftet Ein erheblicherer

Diebſtahl iſt in der Nacht zum Montag mittels Einbruchs im
Geſchäftszimmer der Verwaltung der Straßenbahn verübt
worden Dort wurden 350 M für die Kutſcher beſtimmter
Wechſelgelder entwendet Der That verdächtig iſt ein 18jähr
Stallburſche der früher in Dienſten der Geſellſchaft war
Der Burſche i e d ne onnabend von Zeitz hiereingewanderten t wurde auf der St ſchen Herberge
während er auf einer Bank eingeſchlafen war ſein Geldtäſchchen
mit etwas über 8 M Jnhalt ichen F machte Anzeige und

lizei gelang es dene e ine zu erhntteln Heelbe war ebenfalls n der
usSt ſthen Herberge geweſen und hatte ſich nach dem Diebſtahle

gele Mir S Eert Vellage zu Nr 282 der Sagleegeitung Dexnber 1885
nigſt aus dem Staube gemacht und im Gaſthofwofelbſt er verhaftet wurde Er t

iebſtahl ein
Jn vergangener Nacht iſt von der nach der Auguſtaſtraßezu Seitenwand der im Bau e n

büſrgerſchule an der Charlottenſtraße ein Sandſtein
geſims heruntergeſtürzt auf das Querbalken des Gerüſtes

elegt worden waren obgleich es anſcheinend noch nicht genügendeHefeſtigung erfahren hatte Vielleicht iſt auch die Urſache der

Loslöſung lediglich in den ungemein heftigen und andauernden
Regengüſſen zu fuchen die geſtern abend niedergingen Durch
das Geſims wurden auch ein Stück Mauerwerk mit herabgeriſſen
die Rüſtſtangen zerſchlagen und ein tiefer belegenes Sandſtein
geſims beſchädigt ſodaß die Straße mit einer Menge Material
angefüllt war zu deſſen Beſeitigung heute früh eine Anzahl
Arbeiter erforderlich war Glücklicherweiſe iſt niemand zu
Schaden gekommen obwohl der Verkehr zu der betr Stunde
noch ein lebhafter war

Ein beim Kanalban in der Karlſtraße beſchäftigter Arbeiter
kam geſtern mittag dadurch zu Schaden daß er während der
Arbeit in der ca 12 Fuß tiefen Ausſchachtung von einer herab
ſtürzenden Rüſtbohle getroffen wurde Die Verletzungen des
Mannes waren ſo erheblicher Natur daß er nach der kgl Klinik
gebracht werden mußte

Ein bedauerlicher Unglücksfall iſt am Sonnabend auf der
Pfännerſchaftlichen Kohlengrube zu Nietleben geſchehen Der
Bergmann Zorn war mit Zuſammenſchlagen eines Bruches be
ſchäftigt als ſich plötzlich eine Partie Erdreich loslöſte und den
Mann der beim Zurückweichen niedergefallen war verſchüttete
Mit Anſpannung aller Kräfte hatte er ſich eben mit dem Kopfe
frei gemacht als ein neuer Erdſturz folgte Glücklicher
weiſe kam ihm bald Hilfe aber mehrerer Stunden bedurfte esum den Mann völlig zu befreien und allerdings nicht unerheslich
verletzt ſeiner ſtarken Familie den Ernährer zurückzugeben

Am Sonntag abend nach 10 Uhr gingen die ſcheu gewordenen
Pferde eines Droſchkengeſchirres vom Markte S Goldenen
Ringe aus durch nahmen ihren Weg durch die Brüderſtraße
Kl Steinſtraße die Rathhausgaſſe entlang wieder nach dem
Markte weiter durch die Schmeerſtraße und Ranniſcheſtraße und
konnten erſt auf dem Steinwege zum Stehen gebracht werden
Glücklicherweiſe iſt dabei kein Unfall vorgekoinmen

Stadtverordneten Sitzung vom 30 Nov
Anweſend ſind 35 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die

Herren Oberbürgermeiſter Staude Bürgermeiſter Schneider
Stadträthe Zernial Dryander Fubel HildenhagenJ Tr m Dr Krähe v Holly und Stadtbauinſpektor

ückert
1 Zur Anbringung von Beleuch tungs vorrichtangen im

Aich und Waageamtsgebäude werden 600 M bewilligt
Ref Hr Steinhauf

2 Zur Herſtellung des Kanalanſchluſſes der beiden
ſtädtiſchen Gebäude Alte Promenade 10/11 werden die Koſten
im Betrage von 360 M bewilligt Ref Hr Steinbauß

3 Vor der Berathung des Regnlativs zur Erhebung
der Bierſteuer bringt der Hr Vorſitzende auf Anregung aus
der Verſammlung die Frage zur Beſprechung ob Hr Brauerei
beſitzer Schulze berechtigt ſei an dieſer Berathung
theilzunehmen da ſein Jntereſſe an dieſer Angelegenheit ein
dem der Stadt entgegenſtehendes ſei

in der Perſon des Schloſſers des

Hr Schulze ſelbſt beſtreitet die letztere Behauptung und will
ſich nur der Abſtimmung dabei enthalten während er zur Be
ſprechung des Regulativs ſowohl im Intereſſe der Stadt als auch
der betheiligten Perſonen praktiſche Vorſchläge zu machen in der
Lage ſein werde
Hr Juſtizrath Meier hält dafür das juriſtiſch die Zulaſſung

eines Jntereſſenten in ſolcher Angelegenheit nicht ſtatthaft ſei
wobei er ſich auf Entſcheidungen des baieriſchen Oberverwaltungs
gerichtes in Angelegenheiten der Mahlſteuer bezüglich der Bäcker
und Mehlhändler bezieht in Preußen ſei ein ſolcher Fall noch
nicht gerichtlich entſchieden worden Die Herren Bürgermeiſter
Schneider ſowie Frhr vom Hagen und Juſtizrath Herz
feld halten die Mitwirkung des Hrn Schulze nicht für zuläſſigſie ſei aber auch überflüſſig da der Magiſtrat ſeiner Vorlage
die längſt erprobten Regulative anderer Städte Erfurt Naum
burg Zeitz zu Grunde gelegt und außerdem die Finanzkommiſſion
in wohlwollendſter Weiſe alle Härten der Beſtimmungen be

ſeitigt habe 8Die Herren Friedrich Klinkhardt Dönitz halten die An
theilnahme des Hrn Schulze nur für nützlich jedenfalls aber für
unſchädlich ebenſo Hr Hüllmann obwohl er im Prinzip auf
dem Standpunkte der Herren Juriſten ſteht Schließlich wird
der Antrag auf Ausſchluß des Hrn Schulze abgelehnt ebenſo
ein Antrag des Hrn Friedrich das Regulativ an die Finanz
kommiſſion zurückzugeben um daſſelbe mit Zuziehung eines
Steuerbeamten nochmals zu berathen Es wird deshalb in die
Berathung eingetreten

Nach dem Referate des Hrn Colla der die einzelnen Para
graphen verlieſt wird das Regulativ mit einigen unweſentlichen
Aenderungen in folgender Faſſung angenommen

Regulativ
betreffend die Erhebung eines Kommuwalzuſchlages zur

Brauſteuer und einer Gemeindeſteuer vom Bier
in der Stadt Halle a/S

Auf Grund des 8 53 der Städte Ordnung vom 30 Mai 1853
wird hierdurch für den Stadtbezirk Halle a/S das nachſtehende
Regulativ erlaſſen
81 Von dem im Stadtbezirke gebrauten Biere wird vom
1 April 1886 ab ein Kommunal Zuſchlag von 50 Proz zu der
nach Maßgabe des Geſetzes vom 31 Mai 1872 zur Hehung ge
langenden ſtaatlichen Brauſteuer erhoben

S 2 Von demſelben Zeitpunkte ab wird von dem von auswärts in den Stadtbezirt eingeführten Biere eine Kommunal

Abgabe von 65 Pfg pro 100 Liter 1 Hektoliter erhoben
welche der Empfänger zu entrichten hat Geht Bier in Gebinden
von mehr oder weniger als 100 Liter Gehalt ein ſo wird die
r Verhältniß des feſtzuſtellenden Jnhalts berechuet
und erhoben

s 3 Von der Steuer befreit iſt
Meer welches in Mengen von weniger als 10 Liter ein

geführt
Bier welches durch den Stadtbezirk nur durchgeführt

wird
e Bier nicht zollvereinsländiſchen Urſprunges von welchemnach den geſetzlichen Vorſchriften dargethan wird daß eher

als ausländiſches Bier oder Durchgangsgut die zollamtlicde
Behandlung bei einer Erhebungs Behörde des Zollvereins be
ſtanden hat oder derſelben unterliegt innerhalb der Beſtimmungen im Artikel 5 L Al 3 des Joilvereine Vertrages
vom 8 Juli 1867 Bundesgeſetzblatt Seite 81 ff

9 4 Das von auswärts eingeführte Bier iſt entweder an dem
Tage an welchem es in den Beſitz des Steuerpflichtigen gelangt
oder ſpäteſtens am folgenden Werk Tage während der üblichen
Kaſſenſtunden zur Zeit von vormittags 8 Uhr bis mittags
1 Uhr auf der Stadthauptkaſſe zu verſteuern
Zu dem Zwecke haben die Empfänger von Bier welches hier

nicht gebraut und ſteuerpflichtig iſt der Kaſſe eine mit ihrer
Unterſchrift verſehene Dekliaration in einzureichen ans
welcher der Abſender die Nummer das Zeichen und der Juhalt

Gebindes der Lagerort ſowie Tag und Stunde des
Empfanges und der Beitrag der Steuer eDas eine Exemplax der uagralion wird chtlich ſein müſſen

teuerpflichtigenden S
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quittirt zu ihrer Legitimation gegenüber den Kontroll Beamten
zurückgegeben

8 S Diejenigen Perſonen welche von auswärts bezw von
den Bahuhöfen und Schiffen Bier in den Stadtbezirk anf Wagen
Karren oder ſonſt ein oder durchführen ſind verpflichtet eine die
Namen der Abſender und Empfänger die Nuymern Zeichen und
den Inhalt jedes einzelnen Gebindes oder der ſonſtigen Ver
packung enthaltende Nachweiſung in duplo bei ſich zu führen und
beide Exemplare an den vom Magiſtrat zu beſtimmenden mög
lichſt z der Nähe der Hauptzugangswege gelegenen Kontrollſtellen
vorzulegen

ür ieniaen Fälle in welchen die Empfänger von Bier außer
alb der Kontrollſtellen wohnen iſt die zunächſt gelegene Kontroll
telle die zuſtändige

Das eine in der Nachweiſung wird den Tranusportführern
abgeſtempelt ſoſort zurückgegeben

Jeder BierTransportführer iſt verpflichtet den Kontrollbeamten
die Nachweiſung auf Erfordern vorzuzeigen

6 Ueber die am Vormittage des 1 April 1886 in den
Kellern Lagerräumen Wirthſchafts und ſonſtigen Lokalitäten von
Gaſt und Schankwirthſchaften rege Vereinen Gaſtwirthen
Herbergswirthen u dgl von BierVerlegern und Bier NRieder
lagen ſowie von allen ſonſtigen Perſonen welche ſich mit dem
Vertriebe von Bier bezw dem Kaufe von Bier zum Weiter
verkaufe befaſſen befindlichen Biermengen und zwar ohne
Rückſicht darauf ob dieſelben aus hieſigen oder auswärtigen
Brauereien ſtammen haben die Eigenthümer bezw Jnhaber
eine nach Vorſchrift des s 4 einzurichtende Deklaration bis
ſpäteſtens vormittags 11 Uhr in doppelter Ausfertigung an die

Stadthauptkaſſe abzugeben tDie Richtigkeit dieſer Deklaration wird durch eine Reviſion
demnächſt an Ort und Stelle feſtgeſtellt und das eine Exemplar
dem Deklaranten zum Behufe des ſpäteren Ausweiſes abgeſtempelt
zurückgegeben

8 7 Alle im 8 6 bezeichneten Vereine Wirthe und ſonſtigen
Einwohner welche ſich mit dem Kaufe von Bier zum Weiter
verkaufe bezw Ausſchauk befaſſen haben üher die am Vormittage
des 1 April 1886 in ihrem Beſitze befindlichen und ſpäter von
ren bezogenen Biermengen einſchließlich der aus hieſigen

rauereien entnommenen ein genaues Lagerbuch zu führen
Dieſes Lagerbuch in welchem alle erforderlichen Einträge vom
Empfänger des Bieres genau und vollſtändig noch am Empfangs
tage zu bewirken ſind iſt den im 8 4 für die Deklaration ge
gebenen Vorſchriften entſprechend einzurichten und jederzeit nebſt
den in den S 4 und 6 bezeichneten nach der Zeitfolge in einem
Sammelhefte zu vereinigenden Deklarationen zur Einſicht der
Kontrollbeamten bereit zu halten Das Lagerbuch wie die
Deklarationen ſind mindeſtens zwei Jahre lang und zwar die
letzteren vom Tage der Verſteuerung das erſtere vom Tage der
letzten Eintragung ab aufzubewahren Der Magiſtrat kann nach
Befinden geſtatten oder beſtimmen daß die Lagerbücher behufs
Verſteuerung des eingeführten Bieres und zur Quittungs Er
theilung darin der Stadthauptkaſſe mit vorgelegt werden in
welchem Falle das zum Zwecke der Abſtempelung und zur Rück
gabe an den Verſteuernden beſtimmte zweite Exemplar der
Deklaration 5 4 in Wegfall kommt

S 8 Für das aus dem Stadtbezirke ausgehende hier gebraute
Bier findet eine Rückvergütung der darauf gezahlten Abgabe
unter folgenden Bedingungen ſtakt

a zur Bereitung des auszuführenden Bieres müſſen mindeſtens
25 kg Malz oder Malzſchrot auf jeden Hekktoliter erzeugten
Bieres verbraucht worden ſein

b das Bier muß in amtlich geaichten Fäſſern oder in Flaſchen
von gleicher Größe und Form und bei jeder Sendung in einer
Menge von mindeſtens einem Hektoliter ausgehen Fäſſer
müſſen ſpundvoll Flaſchen bis an den Hals gefüllt ſein für
die Aichung der Gefäße wird eine halbjährige Friſt bis 1 Okt
1886 feſtgeſtellt

o die Vergütung wird mit 50 Pf für den Hektoliter jedoch
nur für je volle 10 1 jeder Sendung berechnet ſodaß über
ſchießende einzelne Liter außer Betracht bleiben

S 9 Nur zuverläſſigen und in ſteuerlicher Beziehung un
beſcholtenen Brauern wird der Anſpruch auf die Rückvergütung
und nur dann zugeſtanden wenn dieſelben von ihnen ſelbſt ge
brautes Bier der im 8 8 bezeichneten Art ausführen und wenn
ſie außerdem Bücher führen aus welchen die zur Bierbereitung
verwendeten Stoffe und deren Menge ſowie der Umfang des
Bierzuges des Selbſtverbrauches und des Verkaufes reſp der
Ausfuhre ſich ergiehbt Jnsbeſondere muß aus den gedachten
Büchern der Tag des Zu und Abganges ſowie der Name und
Wohnort der BierEmpfänger die Nummer das Zeichen und
der Jnhalt der verwendeten Gebinde ſowie die Art des betreffenden
Bieres jederzeit erſichtlich ſein jedoch iſt es den Brauern nach
gelaſſen den Selbſtverbrauch an Bier erſt am jedesmaligen
Monatsſchluß ſummariſch einzutragen Die Bücher müſſen auf
Erfordern ſowohl der die Vergütung feſtſtellenden Steuerſtelle
als dem Magiſtrate jederzeit zur Einſicht vorgelegt werden

10 Diejenigen Brauer welche ſich im Beſiße eines Zuſage
Scheines auf Rück Vergütung der ſtaatlichen Brauſteuer befinden
und Bier nach Orten außerhalb des Geltungsbereiches des Ge
ſetzes vom 31 Mai 1872 ausführen erhalten die Rück Vergütung
des Zuſchlages nach erfolgtem Nachweiſe der Erfüllung der
ſauge über die Rück Vergütung der ſtaatlichen Brau

euer
Bei der Ausfuhr nach Orten innerhalb des Geltungsbereiches

des vorerwähnten Geſetzes wird den Brauern welche ſich nicht
im Beſitze des ZuſageScheines befinden die Rück Vergütung des
Zuſchlages für das aus dem Stadtbezirke nach inländiſchen Orten
ausgeführte Bier nur nach vorgängiger Beibringung einer Beſcheinigung des Magiſtrats welche für jeden einzelnen Transport

wäre für einen längeren Zeitraum ertheilt werden kann
gewähr

s 11 Soll Bier nach Orten des Geltungsbereiches des Ge
ſetzes vom 31 Mai 1872 mit dem Anſpruche auf Rück Vergütung
des Kommnnal Zuſchlages aus dem Stadtbezirke ausgeführt
werden ſo iſt ſolches unter Vorlage eines die Namen des Ab
ſenders und des Empfängers die Zahl und den Jnhalt der Flaſchen
und Nummer und Jnhalt jeden Gebindes ſowie den Tag und die
Stunde der Abſendung angebenden doppelt auszufertigenden
Frachtbriefes bezw einer deſſen Stelle vertretenden Deklaration
und zutreffenden Falles unter Beifügung der im 8 10 gedachten
Beſcheinigung des Magiſtrates der Steuerbehörde anzumelden

Die Anmeldung hat regelmäßig mindeſtens drei Stunden vor
dem Abgange des Bieres zu erfolgen

Ausnahmen hiervon ſind für ſolche Fälle geſtattet wo das Vier
ohne vorgängige Beſtellung in der Brauerei direkt abgegeben
wird Jn dieſen Fällen iſt die Anmeldung ſpäteſtens im Laufe
des nächſten Werktages zu bewirken und übrigens auf dem Fracht
briefe der Deklarakion von dem Brauer zu beſcheinigen daß
und warum die Anmeldung vor Abgang des Transportes un
möglich geweſen ſei

Die Steuerbehörde notirt die angemeldete Sendung in dem
AnmeldeRegiſter und giebt beide Exemplare des Frachtbriefes
der Deklaration abgeſtempelt zurück und zwar ſoweit eine vor

gängige Reviſion oder eine Begleitung des Transrortes be
abſichtigt wird zu den und durch Vermittelung des mit dieſer
Kontroll Maßregel betrauten Beamten

Beim Transport durch die Bahn gilt das mit der Beſcheinigung
der Güter Expedition über den richtigen Abgang verſehene Duplikat
des Frachtbriefes als Beweis für die erfolgte Ausfuhr Beim
Transporte mittelſt Wagens wird dieſer Beweis durch die auf
dem Duplikate der Deklaration des Frachtbriefes zu ertheilendeBeſcheinigung des Adreſſaten über den richtigen Snpiang des
Bieres erbracht

s 12 Die Liquidation der dem Verſender zuſtehenden Aus
fuhr Vergütungen iſt am Schluſſe eines jeden Kalender Viertel
jahres bei der Steuer Behörde zu bewirken Der Verſender hat
u dieſem Behufe eine mit den beſcheinigten DuplikatFracht
riefen Deklarationen belegte und von ihm unterſchriftlich zu

Sendungen vorzulegenvollziehende Nachweiſung der einzelnen

a deren Richtigkeit in c auf die Erfüllung der im 8 8 des
orRegulativs aufgeſtellten Erforderniſſe ſchriftlich zu verſichern

ie Steuerbehörde hat hiernächſt die Nachweiſung nebſt den
Belägen zu prüfen und inſofern ſich Anſtände nicht ergeben die 2536 2680
Zahlung der feſtgeſtellten Stener Vergütung zu bewirken

13 Den von dem Magiſtrat beziehnngsweiſe der Steuer
behörde mit der Kontrolle betrauten Beamten iſt von den
Brauereibeſitzern den im 8 6 bezeichneten Gewerbetreibenden und
von allen denjenigen ſonſtigen Perſonen welche Bier von aus
wärts bezogen oder eingeführt haben behufs Vornahme von
Reviſionen jederzeit der Zutritt zu den Kellern und anderen
Räumen in denen das Bier gelagert wird zu geſtatten Reviſionen
zur Nachtzeit ſowie Reviſionen bei Privat Konſumenten dürfen
indeſſen nur auf Grund ſchriftlicher Verfügung der Stenerbehörde
und nur dann vorgenommen werden wenn dringender Verdacht
der Deſcandation vorliegt

Zum Zwecke der Reviſion iſt dem Magiſtrate ſowie den
Kontroll Beamten über Zeitpunkt und Menge der Biererzeugung
über die Einfuhr und Ausfuhr von Bier und deſſen Beſteuerung
jede gewünſchte Auskunft zu ertheilen insbeſondere aber ſind
ihnen auf Verlangen auch an Rathhausſtelle die von den
Revidirten zu führenden Lagerbücher und Deklarationen 88 4
6 7 vorzulegen Ebenſo iſt auch jeder BierTransportführer
verpflichtet den Kontroll Beamten den Frachtbrief oder die Nach
weiſung 8 5 auf Erfordern vorzulegen

8 14 Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften dieſes
Regulatives werden mit einer Ordnungsſtrafe von 3 M bis zu
30 M geahndet Bei Steuerhinterziehungen iſt außerdem die
tarifmäßige Steuer nachzubezahlen

Mehrere von Hrn Schulze beantragte Aenderungen wurden
von Hrn Bürgermeiſter Schneider bekämpft der ſich hierbei
namentlich auf die bereits beſtehenden Regulative anderer Städte
und auf die ſeinerſeits mit Steuerbeamten darüber gepflogenen
Berathungen ſtützte und die Verſammlung entſchied ſich mit
großer Mehrheit für die Beſtimmungen der Vorlage wie dies
auch die Finanzkommiſſion gethan hatte

4 Eine nachträglich eingebrachte Vorlage des Magiſtrats über
Gewährung von Geldgeſchenken c an die beim Bau des
Schulgebändes in der Charlottenſtraße beſchäftigten 107 Perſonen
bei Gelegenheit des Richtefeſtes das nächſten Sonnabend ſtatt
finden ſoll Ref Hr Dönitz wird zur ſelbſtändigen Erledigung
an die Baukommiſſion verwieſen

7 Den Anträgen des Magiſtrats auf Erhöhung der
Etatspoſten für Schreibmaterialien und dgl um 2100 M
und eines andern Titels um 50 M Ref Hr Apelt ſtimmt die
Verſammlung zu Ebenſo werden auf den Titel für unvorher
geſehene Ausgaben der Armenverwaltung noch 500 M nach
bewilligt Ref Hr Sachs Dem Antrage des Magiſtrats die
bei der Armenverwaltung erforderlichen Mehrforderungen über
den Etat wie bisher üblich geweſen erſt nach Jahresſchluß bei
der Rechnungslegung zur Genehmigung vorzulegen hat die Finanz
kommiſſion nicht zugeſtimmt und die Verſammlung ſchließt ſich
dieſem Votum an

Um 7 Uhr wird die öffentliche Sitzung beendet eine geſchloſſene
Sitzung fand nicht ſtatt

Vermiſchtes
Der Kaiſer bei der Gräfin Schuwaloff Derberliner Korreſpondent der Mosk Wijed der wie man

allgemein und wohl nicht mit Unrecht annimmt ſeinen Sitz in
der ruſſiſchen Botſchaft hat berichtet ſeinem Blatte über einen
Beſuch welchen Kaiſer Wilhelm
Gräfin Schuwaloff abſtattete folgendermaßen Um dem Kaiſer
die Mühe zu erſparen die hohen Treppen des Botſchaftspalais
hinaufzuſteigen ſchickte ſich die Gräfin an hinunterzugehen und
den Kaiſer in den unteren Gemächern zu empfangen Als man
den Kaiſer davon unterrichtete erklärte er mit der ihm eigenen
ritterlichen Höflichkeit er wünſche nicht die Gräfin zu be
unruhigen es würde ihm angenehm ſein ſie in ihrem Empfangs
ſalon zu beſuchen Zum Erſtaunen der Anweſenden ſtieg der
greiſe Kaiſer munter und ſchnell die Treppe hinauf ſich auf
niemand ſtützend und ohne das Geländer zu benutzen Er be
findet ſich ſeit dem vergangenen Frühling und Sommer bedeutend
wohler iſt friſcher und lebensfroher als je Der Beſuch war
ziemlich lang er dehnte ſich über eine Stunde aus Kaiſer
Wilhelm hat allerdings die Gewohnheit den Gemahlinnen der
Botſchafter einen Beſuch zu machen aber in der Regel erſt nach
Neujahr Der vorliegende Fall zählte demgemäß zu den außer
gewöhnlichen und machte denn auch keinen geringen Eindruck

Die Kaiſerin beſuchte am28 Nov das Offizier Kaſino ihres
Regiments und übergab dem Offiziercorps das nunmehr fertig
geſtellte Oelgemälde welches den Moment darſtellt in welchem
bei der Parade des 8 Armeecorps am 22 September 1884 der
Kaiſer an den rechten Fhiget des Regiments heranſprengte und
die Kaiſerin welche als Chef auf dieſem Flügel ihres Regiments
im Wagen hielt begrüßte

Zur großen Armee abgerufen Am Montag wurde
in Berlin der Kammermuſikus a D Bagans auf dem alten
Jakobikirchhof zur letzten Ruhe gebettet Der Verſtorbene hatte
das hohe Alter von 95 Jahren erreicht und erfreute ſich auch
während der letzten Lebensjahre einer ſeltenen Rüſtigkeit Bagans
hatte als Trompeter in der Schlacht bei Leipzig Angriffsſignale
geblaſen Nach einer langen ehrenvollen Wirkſamkeit in der kgl
Kapelle wurde er penſionirt bildete aber bis zu ſeinem Todte
gewiſſermaßen den Kryſtalliſationspunkt für die edle Zunft der
berliner Trompeter welche ihm ungetheilte Verehrung entgegen
brachte und auch in großer Zahl bei ſeinem Begräbniß zu
gegen war

Das bekannte A Präuſcher ſche anatomiſche
Muſenm und Wachsfignren Kabinet Kosmos iſt am
Montag in Berlin im Spediteurſchuppen der Auhalter Bahn
durch einen Gerichtsvollzieher meiſtbietend verſteigert worden
Das 815 Wachspräparate umfaſſende Muſeum gehörte der ge
ſchiedenen Gattin des bekannten Hermann Präuſcher und war
ſchon vor 2 Jahren der Beſitzerin und deren zweitem Gatten
einem Herrn Weinrother Schulden wegen abgepfändet worden
Seitdem hatte es auf dem Spediteurſchuppen gelagert da die
Lagerkoſten dort ſich aber inzwiſchen auf 1000 M angehäuft
hatten hatte man ſich ſchließlich zur Verſteigerung entſcheiden
müſſen Verſteigert wurde in zwei Abtheilungen Beide Ab
theilungen und ſomit das ganze Muſeum erſtand Herr Eduard
e aus Hannover für 12,700 M Der neue Beſitzer des
Muſeums bereiſte früher mit einem Rieſen Karuſſel Franukreich
in Paris wurde er bekanntlich vor einigen Jahren vom Pöbel
beläſtigt weil er ein Deutſcher war Später hat er ſich zur
Ruhe geſetzt und lebte als Rentner in Hannover

T Monſignor Sogaro, Biſchof und Delegat für Central
Amerika hat dieſe Woche in ſeinem Heimathsdorfe Lonigo bei
Verona das er ſeit nahezu 30 Jahren nicht mehr geſehen geweilt
um ſeine Familie daſelbſt zu beſuchen und ſich vor ſeiner Rückkehr
nach Amerika zu verabſchieden Die Bewohner des Dorfes waren
nicht wenig überraſcht ihren Landsmann der in ſeiner Jugend
Barbiergehilfe war als Biſchof wieder zu ſehen

lJn der Päpke ſchen Raubmordaffaire iſt wie eine
Bekanntmachung der berliner Kriminalpolizei im Königlich
Preußiſchen CentralPolizeiblatt vom 28 Nov beſagt die Er
mittelung des am 4 Okt 1861 in Elbing geborenen Kellners Otto
Kreutzberger dringend erforderlich Jm öffentlichen Intereſſe geben
wir dieſer Notiz hiermit weitere Verbreitung

Handels Verkehrs und Börſen Nachrſchten
Halle 1 Dez Die Halleſche Straßenbahn Aktien

re vereinnahmte im November 10,806 30 M gegen
937480 M in demſelben Monat des Vorjahres Vom 1 Jan

w

bis Ende November ſind 10,981 95 M mehr vereinnahmt als in
demſelben Zeitraum des Vorjahres

kürzlich der Botſchafterin

J Karlsruhe 30 Nov Serienziehung dex Badiſchen 35
Guldenlooſe 166 178 194 229 310 317 343 510 543 508 615 622 719
804 1085 1092 1099 1200 1364 1390 1404 1475 1484 1504 1508 1541 1547
1684 1737 1776 1927 1962 2038 2078 2115 2150 2191 2262 2292 2337 2394

3 2720 2730 2785 2816 2820 2846 2991 2997 3031 3059 3127 3133
3199 3211 3227 3291 3353 3374 3407 3532 3541 3590 3647 3704
3785 3793 3814 3832 3874 3002 4114 4235 4248 4263 4264 4267
4308 4320 4378 4382 4385 44760 4b66 4605 4649 4693 4695 4995
5147 5171 5276 5372 5394 5468 5468 5469 5516 5651 5665 5741

5834 5984 6025 6045 6112 6115 6134 6138 6156 6238 6246 6277 6477
6531 6572 6575 6595 6939 6696 6786 6908 6942 6958 7001 7058 7134
7210 7241 7283 7310 7413 7457 7473 7482 7489 7513 7530 7535 7548

7699 7724 7738 7799 7803 7936 7939

Börſen Kommiſſionsbank Jn der am Montag abend ſtattgehabten
Aufſichtsraths Sitzung wurde beſchloſſen eine außerordentliche General
verſammlung auf den 23 d zu berufen welche über die Liquidation der
Geſellſchaft entſcheiden ſoll

Eiſenbahn Einnahmen Wien 30 Nov Telegr Ausweis
der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vom 19 bis 25 Nov
677,892 Fl Mindereinnahme 145,501 Fl

3148 3158
3753 3779

4298

5078 u

Waaren und Produkteuberichte
Getreide

Berlün 28 Nov Marktpretſe nach Ermittl des kgl Poliz Präſid
Weizen guter 16,30 16,60 mittel 15,20 15,50 geringer 14,10
14,50 M Foggen guter 13,70 14,90 mittel 13,30 13,50 geringer
12 99 18,00 M Gerſte gute 13,79 17,50 mittel 13,60 14,40 M
geringe 11,10 13,50 M Hafer guter 15,50 16,20 mittel 14,20 15,00
geringer 12,40 14,90 M per 100 kg

Magdeburg 39 Nov Gebr Friedeberg Landwetzen 155 160
Weißwetzen bis glatter engl Weizen 143 148 Rauhweigzen
133 143 Roggen 133 140 Chevaliergerſte 145 162 Landgerſte

Stettin 30 Nov Telegr Weizen flau loco 134,00 144,00 prNov Dez 145,00 pr April Mai 166,00 Roggen matt loco 124,00 126,00
pr Nov Dez 126 50 pr April Mat 132,0

Telegrabhifche Kursberichte PrivatTelegr
Berlin 1 Dezember 1 Uhr 45 Min nachm

FondsVBörfe
490 Preuß Konſol Anl 103,90 Laurahütte 91,4032 o do d Dortmunder Union St P 56,10o 98,80490 Landſch Ctr Pföbr 101,50 Oeſterreichiſche Kreditakt 464,00
KübeckBüchener Eiſ Akt 163 90 Franzoſen 144300
Mainz Ludwigshafener 98,25 Lombarden 218,00Marienburg Mlawkaer 5760 Galizier 92,40
Mecklenb Frdr Franzb 195,25 4090 Oeſterr Goldrente 88,25

Gotthardbahn 110,10 490 Ungariſche do 78,70Oſtpreußiſche Südbahn 99,60 69 Ruſſ 1877er Anleihe 98,50
DiskontoKommandit 198,25 490 do 1880er do 80,40
Darmſtädter Bank 133,25 Ruſſiſche Noten 199,25
Deutſche Bank 152,60 Tendenz ſchwach

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo
Getreide Vörſe

Weizen April Mai 156,00 e 158,75 befeſtigtRoggen Dez Jan 129,75 April Mai 135,25 ſchwach
r Dez Jan 127,00 April Mai 131,00 luſtlos

üböl Dez Jan 46,29 April Mai 46,69 ziemlich feſt
Spiritus loco 38,59 Dez Jan 38,79 Apr Mai 40 30 un entſchieden
Petroleum ult 23,80 Dez Jan 23,80 ſtill

Kirchliche Anzeigen
Synagogen Gemeinde Mittwoch den 2 d nachm 4 Uhr

Chanukafeier

Nachrichten des Standesamts Halle vom 28 November
Aufgeboten Der Schriftſetzer Friedrich Paul Franz Jänicke

und Juliane Chriſtiane Johanna Bruhns Langeſtr 18
Eheſchließungen Der Brauer Hermann Bretſchneider und Anna

Chriſtiane Brühn Stötteritz bei Leipzig und Franckeſtr Der
Schloſſer Gottfried Friedrich Wilhelm Fleiſchhauer und Karoline
Amalie Marie e Schützeng 20 Der Handarb Franz
Karl Gleitsmann und Marie Luiſe Backhaus Feldſtr 104 und
Feldſtr Der Kfm Hermann Theodor Albert Bruno Geßner
und Natalie Liſette Eliſe Raßbach Gr Steinſtr 73 und Kütten
Der Keſſelſchmied rich Karl Hennemann und Chriſtiane
Emma Blaue Mühlg 4 Der Handarb Ernſt Albert Wilhelm
Schlegel und Auguſte Amalie Friederike Schurig Friedrichſtr 50
Der Töpfer Johann Karl Kanning und Marie Thereſe Jahn
Rathswerder
Geboren Dem BuregauDiätar Karl Stollberg eine Anna

Luiſe Emilie Emma Krauſenſtr 15 Dem Lehrer Otto Mehr
ſtedt eine Helene Martha Bernburgerſtr 29 Dem Lehrer
Chriſtian Willno ein Edwin Ewald Chriſtian Steinweg 13
Dem Handarb Karl Richter ein Friedrich Karl Klausthor
Vorſtadt 64a

Geſtorben Des Schloſſer Albert Herker T Friederike Marie
Hildegard 1 J 11 M Landwehrſtr 12 Des Handarb Fer
dinand Dienemann T Hulda Helene Ling 10 M 28 und
S Willy Richard 4 J 2 M 1 T VBerlinerſtr 4 Des
Zimmermann Gnſtav Thieme S Paul 6 J 2 M 11 T Klinik
Der Schloſſer Heinrich Ferdinand Richard Werner 29 J 9 M
6 T Merſeburgerſtr 30 Des Handarb Hermann Lautenſchläger
T todtgeb Schmiedſtr 13 Des Handarb Emil Teubner S
Karl 3 J 9 M 18 T Brunoswarte Des Handarb Friedrich
Sprung S Hermann 12 J 3 M 14 T Klinik

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Diphtheritis 5 Erſchöpfung 1 Bruſtfellentzündung 1 Phthisis

ulmonum Brechdurchfall 1 Herzleiden 1 Bronchitis capillaris 1
lterſchwäche 2 Lungenſchwindſucht 7 Herzlähmung 1 Lungen

lähmung2 Luſ röhrenkatarrh 1 Leberſchrumpfung 1 Echinococcus1
ettembolie 1 Schlagfluß 2 Speiſeröhrenkrebs 1 Scharlach 4

Magenkrebs 3 Aſthma 1 Dementia paralytica 1 Hirnhaut
e 3 Krämpfe 2 Bruſtkrankheit 1 Contusio cerebri 1
Schwäche 1 Entkräftung 1 Herzſchlag 1 Lungenbrand 1 zu
ſammen 50 Perſonen darunter 7 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

Nachrichten des Standesamts Gicbicheuftein
re g orpewe e n cue 7 Emiliegeb Lutze 34 J Burgſtr 33 Eine unehel6 Krämpfe Reilſtr 43 a vet

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 1 Dez Priv Telegr Jm Reichstag verlieſt

Fürſt Bismarck eine kaiſerliche Botſchaft in welcher
der Kaiſer Verwahrung dagegen einlegt daß dem
Reichstage ein Recht zuſtehe in die von dem
Könige von Preußen als ſolchem ausgeübten
Rechte der Landeshoheit einzugreifen welcher
Verſuch gemacht werde mit der von den Polen ge
ſtellten Jnterpellation die von der Mehrheit des Reichstags
unterſtützt ſei Er habe als Kaiſer und König von Preußen
die Pflicht ſeine Hoheitsrechte zu wahren Er und
die anderen deutſchen Fürſten und freien Städte
haben zu gunſten der deutſchen Einheit manche Prä
rogative geopfert das bereue er nicht aber die be
ſtehenden Rechte müſſen unvermindert gegchtet werden wie dies

auch von den Fürſten dem Reichstage gegenüber ſtets ge
ſchehen ſei Auf Antrag Windthorſt s wird darauf die

abgeſetzt

Interpellation wegen der Ausweiſungen von der Tagesordnung



anzunterrieht im Rosenthal
Mittwochs u Sonnt lehre jedem Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg

ründ Methode erth Privatunterr z jedMt A Hardegen Klausthorſtr 7 II

wohne jetzt
Klausſtraße 12,p

Sgale Zeitung Valle a 5
Auflage 25,815

S
lK

neneVom et Wollamte wurden heute Dr Strube
e ſtellt 117 Exemplare

de 79 D96 E rempſare
Die Geſammtzahl der Abonnenten beträgt mithin heute

9

ugang in HalleS pfehlen wir uns noch vor Weihnachten
zur Anfertigung von
Damen u Rindergarderobe
in und außer dem Hauſe

E J Henke I

Landwehrſtrafte 12 II I
Als Schachtmeiſter

empfiehlt ſich zur Ausführung von
Kanalanſchlüſſen und Accordarbeiten
aller Art billigſt und bittet um gefl
Aufträge

Rob Scholz Hanfſack 1 II Et
Guten kräft Mittagstiſch à 50

empfiehlt Alte Promenade 5 III

Wir bemerken noch beſonders daß die geſammte Auflage
von 25,815 Exemplaren weil auf dieſelbe abonnirt iſt auch
wirklich zur
e

ertheilung kommt
Die Original Beſtellungs und Verſendungsliſtenliegen zu Jedermanns Einſicht bei uns offen f

An das inſerirende Publikum richten wir die dringende
Bitte uns Jnſertions Aufträge größeren Umfanges und ſolche
welche im Hauptblatte aufgenommen werden ſollen ſtets
am Abend vor dem Erſcheinen der betreffenden Nummier alle
anderen Jnſerate aber bis ſpäteſtens 9 Uhr Vormittags zugehen
zu laſſen Bei ſpäterer Aufgabe kann die Jnſertion erſt in der nächſt
folgenden Nummer ſtattfinden

alle a den 1 December 1885Die Expedition der Saale Zeitung

Pelte

tiſch geſucht Friedrichſtr 47 II
Itickereien gen ſauber und

billig garnirt

5 Kleine Schloßgaſſe 5
Wer ertheilt Unterricht in

doppelter Buchführung
Gefl Offerten unter W 3453

der Expedition dieſer Zeitung erbeten

J r e

Bezugsquelle in Kaffee
iſt nur allein die

Holländ Kafſee Lagerei
Jnhaber G Grasshoff

Vater Keil Fleiſchermeiſter

Als Muſterzeichnerin

Hotel und Reſtaurant Giebicheuſtein
Beutſcher af Kee e

am Rönigsplag und Bahnhofsnäheſ den 3 Dezember andihſtein
gelegenet in tedtenee ereter Sekr IHöfer s Restauration

nebſt Geſellſchaftszimmer geehrtem Publie u h Beſuch Billige aber Steinweg 22
den 2 Dechr

Theilnehmer für kräft Privat Mittags

Jul Friedrich Tapez u Decorat

ine

Hausſchlachten nehme ich wieder an

in Giebichenſtein Schulgaſſe 1

gute Speiſen ff Biere Logirzimmer mit
Einem verehrten Publikum em hochfeinen Betten von 1 Mrk an

Tricotagen und

Strumpfwaaren

en gros en detail
Maxlichtenstein

Leipzigerſtraße 64
Strickw olle dauerhaft und

nicht einlau
fend in allen Farben Zollpfund
zugewogen 2 2,40 3

Vock u Caſtorwolle Zollpfd u 4
FTricot Jacken und Beinkleide
I à 80 1,00 1,50 2,00 2,50
Normal Jacken nach

RNormal Semden VorſchriftvonNormal Hoſen Prof Jäger
reine Wolle waſchecht u giftfrei
nur 3 3,50 4 5 und 6

Aus guter reiner Wolle geſtrickte
I Kinderſtrümpfe 15 25 50 1
Damenſtrümpfe 50,75 100 bis 175
Normal und Winterſchweiſt

I Socken à 80 1,00 1,25 1,50
Handſchuhe in Seide Zwirn und

Tricot 30 50 70 80 1
Damenröcke geſtrickt und gehäkelt

M ſohesédiahecſeſ

Neue Sing Akademie
Mittwoch den 2 December Abends

6 Uhr Vebung für ganzen Chor
im Saale der Volksschule

Anmeldungen neuer singender und zu
hörender Mitglieder bei Herrn Musik
director Voretzsech Wilhelmstr 5 I

Der Vorstand
Polytechnische Gewellschaft
Donnerstag den 3 Decbr Abds 8 Uhr

Versammlungim IIötel zum Kronprinzen
Dr Plettner Ueber latente Wärme

mit Versuch

Deutſche Rei Fchiſchule
Verband Halle a

Mittwoch den 2 Dezember
Abends 8 Uhr im Gold Hirſchaunßerordentliche General Ver
ſammlung betreffend

Vorſtands Wahl
Um recht zahlreiches Erſcheinen

der Fechtmeiſter wird gebeten

Turnverein Drania
Mittwoch den 2 December

Auch empfehle mein grofzaſſortirtes Lager in Thee Caeago
Chocolade

Gleichzeitig erlaube mir zu bemerken daß wiederholt Klagen eingelaufen
ſind über den Kaffee den ich hauſiren ſchickte er wäre nicht ſo wie der aus
meinem Geſchäft direct entnommenee Jch ſehe mic
aufmerkſam zu machen daß ich überhaupt keine

daher veranlaßt darauf
agare hauſiren ſchicke

Auch bitte ich die Sparbücher möglichſt bald einzureichen damit die
Prozente ausgezahlt werden können

G Gras hof

2,00 2,50 bis 10ſich Tnillen von 3850Taillen von 34 Zumpe ſtraſze 2 I Tricot bis 12
Concerttücher coloſſale AuswahlAls Clavierſtimmer eng 160 550 bis 10

B Hön Am Kirchthor 22 1 Aermelweſten für Herren und

d 55 50NB Uebernehme auch Reparaturen Doamnenlveſten h reiner
Eine geübte Maſchinenſtrickerin Wiederverkäufer mache auf

ſucht Beſchäftigung Off P 3446 mein großes Wollwagaren lager

nach der Turnuſtunde

Vereinsabend
Das Erſcheinen ſämmtlicher Mitglie

der iſt unbedingt nothwendig
Der Vorſtaud

Jahm scberPrn verein

Mittwoch u Sonnabend
e Abends 10 Uhr

Herrmann

bef die Exp d ZtgLeipzigerſtr 87/88 Gr Ulrichſtr 36 Schmeerſtr 7

Hallesches Wasser
à Flaſche Mk 0,50 1,00 und 1,50

als Weihnachtsgeſchent in hocheleganten Cartongagen zu
k 2,50 und Z,00 iſt vorräthig bei den Herren

A Hentze Schmeerſtraße 39 A Wiener Gr Steinſtraße 17H Sunbta Breiteſtraße 32 Alb Roſt Leipzigerſtraße 12
A Vonnardt Gr Steinſtr 49 Fr Obſt Weidenplan 15
K Hammelmann Klausthorſt 3 aulmann Gr Ulrichſtraße 54
Fr Kluge Ranniſcheſtraße 2 S Petſch Leipzigerſtraße 29
S le Geiſtſtraße 57 Krauſe Leipzigerſtraße 37

S Eine geübte Schneiderin empf ſich
in und anßer dem Hauſe

A Chemnitz Waiſenhaus

auf dem Natur Geſetz be19 ruhende Naturheil Ver
fahreun, welches Medizin u

Geheimmittel gänzlich ausſchließt bietet
für jede Krankheit wo lebenswichtige

Organe noch nicht gänzlich zerſtört ſind
durch richtige Anwendung von Waſſer
Luft Licht Kühlung und Wärme Be
wegung und Ruhe Elektrizität paſſende
Nahrung die nachweislich ſicherſte
Silfe Ausführlichen Rath auch brief
lich ertheilt täglich von 4 Uhr

F LietzeHalle a/S Gr Brauhausgaſſe 19 II

Neue Möbelstoſf

Rester
ſchwarzer Plüſch zu verkaufen

Kl Brauhausgaſſe 21 1

H Zilliger Gr Steinſtraße 23 Richter Barfüßerstraße 12
W Raute Friedrichſtraße 44 C Fruhnert Gr Steinſtraße 61
Ad Himmelreich Alter Markt 15 Raute Geiſtſtraße 22H Hafermalz Giebichenſtein Burgſt l Raute Giebichenſtein Reilſtraße

Engros Lager für Wiederverkäufer bei

Franz Hollvig C F HiterHALLP /S Geiststr 2
jeder Art als

Flugblätter

kleinen
Sophienſtraße Weidenplan Promenade
bis Anfang Ullrichſtraße

Faufmerkſam 14er Wolle Zollpfd f
85 16er prima Zpfd 2,25 c c

W
Neuheiten

billigſt

Druckſachen
Faeturen Rech

I nnugen Couverts Geſchäftskar
ten Ballkarten Cireulaire e ſowie

Zeitungsbeilagen
ataloge und Preis

fertige zu allerbilligſten
Preiſen

Ed Abelmann Buchdruckerei
Gr Märkerſtraße 25 u 27
Ein ſilberner Armreif mit vielen

Münzen ging verloren von

counrante

Gegen gute
Belohn abzug Weidenplan Ga I

Martinsberg eS t W gegenüber der Promenade h
Geeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee Re WeW Gelegenheits Kanf W Wene e obe plu Raſſergeſchter e hre ehe r W a o

u Kaffeegeſchirr i ö r oſ a e S ren ging c Giebichenſtein Brunnenſtr 54 G e
ekretäre Verticows Komoden 54Schränke Bettſtellen u Matratzen Fünige hundert Stück Kiſten ver a W S a T

Tiſche Stühle Spiegel e in Birke ſchieheier Größe ſtehen zum Verkauf 3 W e

en Wogen verkauft zu ne er e W BeT Größte Flangſtr 7 I lter e artoffeln r W
Eine BäckerBackBeute wird zu e LGustav Ferber e re zurückgeſctter Lederwagren

Gr Ulrichſtraße El e Geſdſchrant ſt ig rer Leſtebend in Photographie
empfiehlt Tafel Kaffee Thee und
Waſchſerviee Kuchen und Deſſert
teller Vaſen Cremeſchaalen
Cryſtall Wein und Waſſergläſer
Goldfiſchſtänder zu Ausverkaufs

Album Portemonnnies
Cigarren Etnis Brief

taſchen cſpottbillig bei ch

Frauckeplatz 7

Piamoforte
ſehr gut gehalten mit ſchönem

kaufen

preiſen verkauft billig Gr Wallſtraße 42e e e e r Klooss BothfeldWachen mm bunt 15 Wuchererſtr 15 I
Geschäftsaufgabe

89

achs Renaissancekerzen Eine gut erhaltene Bettſtelle mit
Wacehs Baumliechte weiss u bunt Matratze desgl eine Kleiderhänge bil
Stearinbaumliehte lig zu verk Mauergaſſe 7 Hof p
Stearinkronleuchterlichter Mein grosses Lager vonParaſünbaumlichte Pianos Pianinos

Harmoniums
Cottage Orgelm

verkaufe zu den äusserst
billigsten Preisen wegen
Ceschäftsaufgabe

F Kühne
Scharrngasse 94a

Fuhren
leicht und ſchwer werden angenommen
bei Herm Wendel Niemeyerſtr 15

Pferdeſcheeren
Nach Fertigſtellung einer neuen Ein

richtung übernehme ich wieder das
Schleifen von Pferdeſcheeren

E elwig Barfüßerſtraße 9

e Abfuhre
von Schutt Aſche wird beſorgt
Kohle e kann angefahren werden

empfiehlt

H A Scheidelwitz
Gieiststr 70 vis vis Fleischergasse

Geldſchrank kats
Neue u gebrauchte Möbel
verk billig Brüderſtr 4 Halloria

Häckſel
Häckſel in großen und kleinen Poſten

kann jederzeit von mir billigſt bezogen
Werner Kreideweilss

Kl Ulrichſtrafte

Ein bejahrte Dame wünſcht in anſtSachsess Oekonomte Sanſe mit ihrem beſcheid Beſitz fürDaſelbſt ſehr gute r de ne gee
Lumpen Knochen u ſ w werden u Zub zu theilen erten erb

gut bezahlt Kl Ulrichſtraße 8 lunter X 9454 in der Exp d Ztg
werden

Sonnabend den 28 ds iſt bei der
Soirée der Halle ſchen Liedertafel im
Neuen Theater ein SpitzenShawl und
ein Schirm vertauſcht Bitte umzu
tauſchen an der Halle Nr S

A Taute
Schwarzen Manchettenkuopf ge

funden abzuholen Brüderſtr 6 I
Verlorxen am Freitag zwiſchen 2 u

3 Uhr Nachm vom goldenen Schiffchen
nach dem Münchener Keller Giebichen
ſtein ein Ring mit Monogramm

Vebungsstundein der ſtädt Turnhalle
am Roßplatz D V

Ein Vereinszimmer ca 20 Per
ſonen faſſend wird geſucht in Giebichen
ſtein oder in der Nähe von Giebichen
ſtein Offerten ſind bis den 3 d M
Spitze 15 niederzulegen

Beide richtigA F 100 erhalten
FamilienNachrichten

Heute Nachmittag 1 Uhr ver
ſchied nach langem ſchweren
Krankenlager im Alter von 32
Jahren meine innigſt geliebte
Tochter unſereliebe gute Schweſter
Schwägerin und Tante

Clara Jfland
Allen Freunden und Bekannten

dieſe TrauerNachricht mit der
Bitte um ſtille Theilnahme
Halle den 30 November 1885
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Donners

tag n nät 2 vomTrauerhauſe arlſtrafze 1a
aus ſtatt

TodesAnzeige
Geſtern Vormittag 1192 Uhr entriß

uns der unerbittliche Tod unſer einzig
geliebtes Curtchen im Alter von
52 Monat Dies zeigen Verwandten
und Bekannten mit der Bitte um ſtille
Theilnahme tiefbetrübt an

Guſtav Waage und Franu
geb Elze

Dank allen denen welche meinen guten
Mann zu ſeiner letzten Ruheſtätte be
gleiteten und allen denen welche ſeinen
Sarg ſo reichlich mit Kronen und Kränzen
ſchmückten ſowie auch meinen herzlichſten
Dank den Herren Direktoren und dem
Perſonal im Bankgeſchäft zu Halle
Die trauernde Wittwe Pauline Kolbe

Dank
urückgekehrt vom Grabe unſeres viel

z rüh dahingeſchiedenen und unvergeß
ichen Sohnes Bruders und Schwagers

des Schmiedemeiſters

Carl VaterGegen Bel abzugeben reſp anzumelden ſagen wir unſern herzlichſten Dank allen
bei J Barck Co Gr Steinſtr 14 Henen von nah und fern welche ſeinen

Ein weißer Pudel
entlaufen abzugeben bei

Wiggert Gütchenſtr 1
Herrn Zohntechrilerdaehse en

Hr Klausſtraße 40
age beſten Dank für das gut
tzende Gebiſz billige ſchmerzloſe

aber gute Plombirung
Dem verehrten Jubelpgare Herr und

Frau Damm die beſten Glückwünſche
zur heutigen ſilbernen Hochzeit und
hoffen wir daß ſie auch die goldene
erleben mögen

Leipzig 2 Dezbr 1885 Stedten
Jn Görbitz

geht jetzt Alles mit Muſik

beſonders auch ſeinen

Sarg ſo überreichlich mit Palmenzwei
gen Kronen und Kränzen ſchmückten

Jugendfreunden
und Freundinnen herzlichen Dank ſowie
Herrn Paſtor Pilleb für ſeine Troſtes
worte am Krankenbett und am Grabe
Möge ihnen Gott ein reicher Vergelter
ſein Alle dieſe Ehrenbezeugüngen
haben unſern Herzen ſehr wohl gethan

Kütten den 29 November 1885
Die tieftrauernde Familie Vater

nebſt Kindern und Schwägerinnen

Herzlichen Dank dem Herrn Lehrer
Boehr vwvebſt der Schuljngend ſowie
Allen welche uns am nete
unſerer ſo früh dahingeſchiedenen lieben
Tochter Clarg ihre Theilnahme be
wieſen haben

Trotha den 30 November 1885
Die trauernde Familie Meye
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Photographie Poesie u Schreib Albums
Papierausstattungen

Holzſchnitzwaaren Sürſenhalner Hanchſervice e er
Portemonnaies Cigarrentaschenederwaaren Notentaschen Schreibmappen ete t Auswärt Aufträge mit bekannter S

Fröbel schen Spiel nd Beschäfügungsnntteln

Kindergartenartikeln Lampenſchirmen e

Heim rich Gunellacdckh
Buchbinderei und Papierhandlung

Breiteſtraße 32

T TWeppiche
Smyrna Axminster Tournayvelours Brüssel

Velours Tapestry Germania Jaquard fein Pariser
Holländer etc ete

in den neuesten Dessins in jeder Grösse abgepasstund vom Meter
Markt 24 Friedrich Arnold

neben IHotelgold Ring Tmhaver Adolph Heuer

RanniſcheftraßeRanniſcheſtraßzer G Gr laat r 19empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preiſen

Wiener und Offenbacher Lederwaaren Schultorniſter
Reiſetaſchen Umhängetaſchen Handkoffer Damen und

Herrenkoffer in ſolideſter Ausführung
G Gudat Sattlermeiſter Ranniſcheſtraße 19

W VBilligſt prompt und zweckmäßig
beſorgen Annoncen jeder Art in alle hieſigen und h gen

J Barck Co Gr Steinſtraße 14

Fax Schwartz sVorlesungen aus Fritz Reuter
Mittwoch den 2 u Sonnabend den 5 Dezbr Abends S Uhr

im oberen Saale des Hötel Heller Gr Steinſtraße
Billets à 75 zwei und mehr 5 60 Studenten und Schüler à 80

nd in der Buch und Muſikalienhandlung von Gustav Quien Leipziger
traße 5 zu haben Kaſſenpreis 1

Meyer s Restaurant varfüßerſtr 5
Mittwoch Mocturtle Suppe Toepel

Restaurant zum Fiskelſer
Heute Mittwoch J Schlachtefeſt
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt und Suppe Es ladet er

gebenſt ein B ZimmermannHarmonie Kolſleben
Freitag den 4 Dezember Abends 7 Uhr

Generalverſammlung
Der Vorſtand

i undPartie Reste einzelne

außerordentlich preiswerth
e 1 Partie 06SClISchafts Roben Stoffe in ſchönen Lichtfarben zu äußerſt billigen Preiſen

Taillen und Roben Garnirungen in allen Farben

R Partie Cheviot Io en clegstter
vertie Schwarze reinwollene Cachewires

e erner mehrere Genres hocheleganter Coſtüme Stoffe ſowohl in giatten als guch in FantaſieS Stoffe ſämmtlich 105 120 emtr breit welche à Meter 4 5 6 Mt gekoſtet haben jetzt à Meter 2,50

3 und 3,50 Mark

i Partie sasser Renfor

Der gute Ruf

S vVarte Jolour brocatine

Partie Soidlen Plüsch für
Hemdentuch für Bett und LeibWäſche unverwüſtlich in der HaltC varteit u Wäſche Stücklänge 40 Meter ſtatt 23 u 25 Mk für 15 u

16 Mk und ſtatt 26 u 28 Mk für 18 u 20 Mk Smeines ſeit 15 Jahren
beſtehenden Geſchäfts

Hermann Borcharät
Berlin s W G Rommandantenſtraße G

orgfalt gegen Nachnahme oder vor
Proben franco und koſtenfrei

durchſchnittlich

Jn meinem SpeeialEtabſiſfement für Mode und SeidenWagren ſteſſe hiermit nach
ſtehende Waaren in den verſchiedenen Abtheilungen des ParterreLokals und in den Räumen
der I Etage zu folgenden außergewöhnlich billigen Preiſen bis Weihnachten zum

gänzl Ausverkauf
1 Partie Derliner War P vraktiſche dauerhafte Hauskleider ſehr beliebt

1 Partie Lama Vigogne in vorzüglicher kräftiger Qualität

1 Partie ZUrückgesetzte Kleiderstoſfe vatt 75 85 Pf durchſchnittlich
1 Partie Iama oll Warp weich und vollgriffiger warmer Stoff

1 Partie Créper carreaux in kleinen niedlichen Muſtern

1 Partie Cheviot armure in dunklen Melangen ſtatt 90 Pf

1 Partie achemire Mérino in verſchiedenen Farben ſtatt 1 Mk

1 Partie Linsey Eskimo Planell dicker warmer Winterſtoff

Partie Dr ap Velouté eleganter Coſtümeſtoff ſtatt 1,30 Mk

Partie Reinwollene de in väbſchen Melangen ſtatt 1,30 Mt
Partie Seidlenglänz Mohair Alpacca dunkle Farben ſtatt 135 Mk

vorzüglicher Stoff mit kleinen bunten Effekten
ſtatt 2 Mk

Perte Drap Norvè jen Damen Tucheé doppeltbreit ſtatt 250 Mk
Bordüre doppeltbreit ſtatt 2,50 Mk

110 120 emtr breit
Meter 1,50

ver Seiwarzo Reingeiden Nerveilleux berzäglihe Oualität
Roben Seiden Merveilleux u Damascé

bürgt für

her

Meter
Meter
Meter
Meter
Meter
Meter
Meter
Noter
Meter

Meter 75 P
Meter 75 P
Meter 1,25 M

eter 150 M

2 2,50 3 Mark

30 P
40 P
40 Pf
45 P
40 P
50 P
60 P
60 Pf
75 P

Heter 3 Mk
ſchiwarz ſchönen Licht
und dunklen Farben

Meter 350

ſtrengſte Reellität

Einſendung des Betrages prompt
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Grosse Auswahl von Spielwaaren
in beſter Qualität bei ſoliden aber feſten Preiſen empfiehlt

Carl Hofmann
früher Juhaber der Fa G Reiling Nachf

Schmeerſtraße 12

Julerins Stif Lſenter
Dienstag den 1 Dezember

15 Abonnements Vorſtellung II Serie

Die Fledermaus
Operette von Joh Strauß
Mittwoch den 2 December

16 AbonnementsVorſtellung II Serie
Die Augen der Liebe

Luſtſpiel in 3 Acten von W HillernHierauf Die Schulreiter

Luſtſpiel in 1 Act von C Pohl
Gr Wallſtr I Gr Wanſſtr T

AäSeHeute Dienstag den 1 December 1885
Gala Vorſtellung und Concert
Auftreten der Herren und Damen

SpezialitätenPerſonah
Anfang 8 Uhr Entree 50

Welt Panorama
Kaiſer WilhelmsHalle

Hochintereſſant
Dieſe Woche Velgien

2 Abtheil HerthaReiſe
Karolinen und PalauJnſeln
Entree jede Abtheilung 20

Geöffnet ben h h es
eöffnet von r Morgens bis

10 Uhr Abends

Neues Theater
Donnerstag den 3 December

Grosses Extra Concert
des Halle schen Stadtorehestersunter Mitwirkung des 12jährigen Violinſpielers Gustav Adam S

aus Darmſtadt
Billets 3 Stück 1 ſind vorher in den bekannten Verkaufsſtellen haben

Anfang S Uhr
Abonnements Billets haben zu dieſe

tree an der Kaſſe 50
m Concert keine Gültigkeit

Pfg

W Halle Stadtmuſikdirector

Restaurant Actien Brauerei
am

diverſe
Es ladet ergebenſt ein

Roßplatz
Heute Mittwoch den 2 Dezember

SchlachtefestFrüh von 9 Uhr an Wellfleiſch Abends
urſt und Suppe

V Dicetzel

WWili s Reetauurramnt
ganz ergebenſt ein

Mittwoch den 2 Dezember ladet zum

e Sschliachtefest
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gustav Wilke

Heute Mittwoch

Sehlachtefestu H Hartmannvor 6086118chaſts Hans

in Giebichenſtein
MechaniſchesKunſt Thenter

Mittwoch den 2 December
Die Mühle bei Kapellendorf

Donnerstag letzte Vorſtellung
Auf allgem Verlangen Genoveva,

A Pellimann
Salon zum Rosenthai
Heute Mittwoch Tanzſtunde
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